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Mitteilungen on die Feudinger Einwohner ous der Arbeit der
Gemeindevertretung, ihrer Ausschüsse und der Gemeindeverwoltung

Wohlzeit 1969/74 Moi l97l Nr. 5

Mittwoch
So n nfog

,l6.30-17.30 
Uhr

15.00-17.00 Uhr

,l 
0.00- 1 3.00 Uhr

14.00-1 7.00 Uhr

15.00-17.00
r 1.00-12.00

Sprechslunden
in der Gemeindeverwoltung (Tel.22I)
Bü rgerm ei ster

Freitog
Gemeindedirektor

Dienstog
Büro

Mo., Mi. und Do.
Di. und Fr.

Amtsverwoltung
Am letzten Freitog
im Moncrt - 14.30-1 6.30 Uhr

Gerich tsvo I lzieher
Di. und Fr. 15.00-16.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters
,,Hinterm Hoinberg"

Am 2. Do. im Mon. (Gcrstwirtschcrft
W. Steinboch) 19.00-20.00 Uhr

Of f nung
der Gemeindebücherei (Schule)

Dienstog 15.00-16.30 Uhr
Am l. u. 3. Montog
im Monot ]9.30-20.30 Uhr

Offnung der Heimotslube
,,Oberes Lohnlol" (om Schulhof)

Gemeindevertretung
Bürgermeister: M. Kuhli (Te1.240)

stellv. Bürgermeister: W. Bönfer
Gem.-Direktor: E. Bremer (Tel. 482)

Gem eindevertreter:
L. Bode, H. Benfer, O. Bernshousen,
F. Dietrich, H. Fischer, W. Hofius,
E. Horchler, E. Meister,-A. Menn,
H. Strcrck

Houpl-, Finonz- und Bouousschuß
Kuhli (Vors.), W. Bönfer (stv. Vors.),
Bode, H, Benfer, Bremer, Hof ius

Rechnungsprüf ungsousschuß
Fischer, Horchler, Menn

Kultur- und §porlousschuß
Bremer (Vors.), Bernshousen, Diet-
rich, Strock

Wold-, Wosser- und Wegeousschuß
'W. Bönfer (Vors.), Bode, Bernshou-
sen, Dietrich, Meister, Menn

Wohlprüf ungsqusschuß
Kuhii, Bremer, Bode, Fischer, Hofius

Amlsvertreter
H. Benfer, Fischer, Hofius, Menn

Schulverbondsmitglieder
H. Benfer, Bremer, Fischer, Horch-
Ier, Meister, Strock

Uhr
Uhr

Offnung der Viehwooge
,,ln der Au" (Frou Gretel Müller)

Monicrg-Freitog 8.00-1 
,l,00 

Uhr
Offnung der Müllkippe

Di. und So.. /.00-12.00 Uhr
Müllqbf uhr Dienstog
Sperrmüllobf r.rhr

30. 7. und 12.10. 1971, crb 6.00 Uhr
§prechsiunden Arbeilsonrt

Berleburg, Schloßstroße l3
A4o.-Fr. 8-12 Uhr, Di. l7-'1 9 Uhr



C4uttuz

Einsam ragst du;
Zeit und Ervigkeit vergrenzen in deinem Schoß.
In Schmerzen hebst du riesengroß
ihr gewaltiges Spiel aus dämmernden Tiefen ins Licht.
Des allmächtigen Schöpfers Angesicht
bist du - Mutter.

Iosefa Berens-Totenohl

54. Aufzöhlung der Solzungen der Gemeinde Feudingen

o) Ortsstoiul über die Verpflichiung zur polizeimößigen Reinigung öffent-
licher Wege vom 3l. 12. 1930,

b) Soizung über die Erhebung von Erschließungsbeitrögen vom i4.12.1962,
c) Sotzung über den Anschluß on die öffentliche Wosserversorgungsonloge

- Wosserleitung - und über die Abgobe von Wosser - Offentliche
Wosserversorgung - vom 30.11.1964 in der Fossung vom 5.5.1970,

d) Gebührenordnung zur Sotzung über die öffeniliche Wosserversorgung
vom .l8.,l0.1966 in der Fossung vom 3. ll.1970,

e) Sotzung über die Müllobfuhr vom 2. 7. 1965,

f) Gebührenordnung zur Solzung über die Müllobfuhr vom 2. 7.1965 in
der Fossung vom 'l2. 12. 1969,

g) Sotzung und Gebührenordnung über die Benutzung der Friedhofskopelle
vom 25. 1. 1968,

h) Houptsoizung .vom 12. 12.1969 in der Fossung vom 3. 4.1970,
i) Ordnung für die Benutzung der Turn- und Sporiholle (Volksholle) vom

3. 4.1970,

l) Zusiöndigkeilsordnung vom I1. 2.1971 (Aufgoben der Ausschüsse).

55. Milteilungen der Grund- und Houptschule (Ziff. 30)

Am l. Mörz l97l ist ein neuer Gesomistundenplon mil einer neuen Pousen-
ordnung in Kroft getreten. Donoch liegen die großen Pousen in der Zeit

vom I. 3. bis 31. 1 0. vom 1 . 1 
,I. 

bis 28. 2.

9.35-]0.00 Uhr 10.05-]0.30 Uhr
10.20-10.45 Uhr 10.50-l l.l5 Uhr
I 0.05-1 0.30 Uhr 'l0.35-l L00 Uhr.l0.05-]0.30 Uhr '10.35-1,l.00 Uhr

Für somstogs gili eine besondere Regelung; do liegen die Pcrusen eine
holbe Siunde früher.
Um Siörungen des Unterrichts zu vermeiden, wird gebeten, nur wohrend
der ongegebenen Zeiten onzurufen.
Die oufgeführie Pousenordnung gilt für die Grund- und Houptschule.
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56. Rückblick ouf den Housholt I970

Wir geben hier einen Uberblick über die wesentlichslen Ausgobeposten
des vergongenen Johres. Der Housholt l97l föllt bescheidener ous. Wir
hoffen, doß wir lhnen dorüber in der nöchsten Ausgobe nöher berichten
können. Nun zunöchst 

-I970:

Die Endsummen betrugen in Einnohme und Ausgobe im ordentlichen Teil,l.378.000 
DM, im oußerordentlichen Teil 303.750 DM. Folgende Ausgoben

sind erwöhnenswert:
33.500 DM Stroßenunterholtung (Frostschödenbeseitigung ollein 24.500 DM),l83.200 DM Neubcru, Ausbou und große lnstondsetzung von Stroßen, Er-

richfung von Stützmouern
22.500 DM Grunderwerbs- und Nebenkosten
46.200 DM Anschoffung eines Unimogs,l,l.300 

DM Plonungskosten für die Abwosseronloge und die Kcrnolisotion
21 

-l.000 DM Konoliscrtionsmoßnohmen,l3.000 
DM Unlerholfung der Bcrdeonstolt.l4.000 DM Kosten der Müllobfuhr

7.000 DM Unterholtung der Wosserversorgungsonloge
40.000 DM Neubouten, Um- und Erweiterungsbouten, große lnstond-

setzungen der Wcrsserversorgungsonloge.l.I.600 
DM bouliche Unterholtung der Geböude

39.000 DM Ausbou der Orfsdurchfohrt
162.200 DM Beitrog on den Schulverbond
75.000 DM Zuschuß für Kindergcrrtenbou.

Wir möchten Ihnen onhond eines Beispiels einmol zeigen, wos ollein ein
Posten der vorstehenden Aufstellung on Einzelmoßnohmen beinholten
kcrnn, und wir wählen dcrzu Neubou, Ausbou und große lnstondsetzungen
von Strcrßen (ohne Stützmouern):

o) Ausbou mit Teerung - 4,50 m Breite .l- I,50 m Gehweg
Friedhofsweg

b) Bescheidener Ausbou - Teerung noch Feldwegeorl - co. 3 m Breile

,,Zum Holscheroin"
Bergstroße
,,Zur Ammelshelle" mit Wendehommer (Socl<gosse)
Fe I dstroße

200 m

]40 m
260 m
350 m
2.l5 m

,l20 
m

52m
75m

375 m

in Feudingen (Tel. 496)
in Volkholz (Tel. 100)
in Oberndorf (Tel. 165)
in Rückershousen (Tel. 199)

,,Zum Hordtchen" (Verbindung zwischen Kohr und Friedhofsweg) 240 m
,,Uniere Kohr"
Hüttenstroße (Schlußstück P. Neuser) - unter 350/siger Kosten-
beteiligung des Oberforstcrmts -
,,Zum Hermonnsteg"

c) Ausbou durch wossergebundene Decke - co. 3 m Breile
,,Am lcrngen Lond" (Schließen der Schodensstellen durch
Teermoteriol)
,,ln der Wonn", Wirtschoftsweg für Lcrndwirtschoft und
Holzobfuhr ous Gemeindewold 465 m
,,Hinterm Hoinberg" (Kutschergründchen) 220 m
Weg von der Friedhofskopelle zur Siedlung crm Hohlen Weg 250 m



d) Anlcrge und Ausbou eines Pcrrkplotzes bei der Friedhofs-
kopelle om Hcrrdtchen (wossergebundene Decke) co. 2000 qm

Dos woren im Johre 
,l970

I. im Gemeindestroßenbcru (olso crußerholb des Ausboues
der Ortsdurchfohrt) lfd. m qm
Teerung 1650 5560
wossergebundene Decke 1300 3900

ll. on Porkplotzbou 2000.

Zu einem geringen Teil sind dozu noch Abschlußcrrbeiten durchzuführen,
die im Herbst 

.l970 
ous Witterungsgründen nichf mehr möglich woren. Wir

weisen schon ietzt dorouf hin, doß olle diese Wegeboumoßnohnren 
.l970

eine Art Schwerpunktprogromm unserer Gemeinde woren, dos - von
gonz wenigen Ausnohmen obgesehen - 1971 ous verstöndlichen Gründen
nichi wiederholt werden konn. Wir müssen uns diesmol onderen Schwer-
punkten zuwenden. Mehr dorüber in der Behcrndlung des Hcrushcrlis l9ll
in - hoffentlich - der nöchsten Ausgobe.

59. Wettbewerb ,,Unser Dorf soll schöner werden" I97l

Diese Aktion wird in Nordrhein-Weslfolen 1971 wieder durchgeführt.,l969 
wurde Feudingen Kreissieger und erhielt im Londeswettbewerb eine

Bronze-Medoille. l97l soll ober in Feudingen mit Rücksicht ouf die zohl-
reichen Stroßen-, Konol- und onderen Boustellen von der Teilnohme ob-
gesehen werden. Die Pressemeldung, die Teilnohme unterbleibe crus Mon-
gel on finonziellen Mitteln, beruht cruf einem Versehen.

60. Zeichnung der Wonderwege (Ziff. 48 m)

Dos Wonderwegenetz in und um Feudingen wurde neu gezeichnet und
dobei ncrch Abstimmung mit dem Bezirksvorsitzenden des SGV, Ph. Dickel,
und dem Oberforstomt Witigenstein erheblich erweitert. Wir bringen hier
eine Ubersicht. Die Wegelcrfeln werden demnächst oufgestellt. Wir be-
obsichtigen ferner, bis zum Sommer eine einfcrche Wonderkcrrte mit
diesen Wegen herouszubringen.

A) Houptwegelofel on der Strqßenei'nmündung ln der Au/Sieg.Lohn-Stroße

l. Verbindungswege
l. Forsthous Hohenroth - Benfe (3,5 km) - Auguslenhof - Volk-

holz (4 km) - Feudingen (4 km) - Soßmonnshousen (4 km) -Loosphe (5 km). Wonderzeichen: Offene Route;

2. Heiligenborn - Höhenweg - Feudingen (7,5 km) - Holzhousen
(3,5 km) - Stünzel (2,5 km). Wonderzeichen, Winkel;

3. Lohnhof - Heiligenborn (3 km) - Bonfe (7 km, gezeichnet von
der SGV-Abteilung Bonfe) - llsetol - Feudingen (4,5 km) -oberholb Bermershousen - Holzhcrusen (5 km)
Wonderzeichen' Offenes Dreieck;

4. Feudingen - Schobestein - Holzhcrusen (5 l<m).
Wonderzeichen: Geschlossenes Dreiecl<.

Il. Rundwonderwege
i. Feudingen - Boden - Ley - Dörnberg - Höhwegskopf -Weidel-

bocher Weiher - Ilsetol - Feudingerhütte - Feudingen (9,5 km).
Wonderzeichen: Weißer Punkt;

2. Feudingen - Hornberg - Trcruberg - Feudingen (5,5 km).
Wcrnderzeichen' Umgekehrtes T;

3. Feudingen * Hoinberg -
cr) Ziegenbühel - Welsenboch - Feudingen (6 l<m),
b) llgenbroch - Hcrrdtchen - Feudingen (5,5 l<m)
Wonderzeichen, Offenes Rechtecl<.

B) Ausgongspunkt Feudingerhütle (Nebentofel)

l- Verbindungswege
Feudingerhüfte - llsetol - Heiligenborn (9 km)
Wonderzeichen: Zwei woogerechte Bolken.
Außerdem Wonderwege weiße Route und weißes off enes Dreiecl<.

57. Schutzroumbou - Mitteilung des Bundesverbondes für den Selbst-
schutz, Köln-Brounsfeld

Seii dem l. Juli 1969 gewöhrt die Bundesregierung ollen Bouherren von
Wohnungsneubouten, sofern sie dobei ouch Schutzröume errichten, ver-
lorene Zuschüsse. Am 29. Juli ,l970 wurden diese Zuschüsse betröchtlich
erhöht. Die Zuschußbetröge liegen ie noch Schutzroumgröße zwischen 700
und 336 DM ie Schutzplotz und sind somit in vielen Föllen kostendeckend.
ln der Gemeindeverwoltung liegen Exemplore der vom Bundesverbond für
den Selbstschutz herousgegebenen neuen Schutzboufibel zur kostenlosen
Abgcrbe crn lnteressierie bereit. Die Fibel enthält neben den Zuschußricht-
linien mit Erlöuterungen und dem steuerlichen Abschreibungsverfohren
die,,Boutechnischen Grundsötze für Housschutzröume des Grundschutzes""

58. Wohngeldonspruch - Berotung

ln der Gemeindeverwoltung wird on olle lnteressierten I<ostenlos eine
Fibel über Wohngeldonspruch ousgegeben. Wohngeld ist ein verlorener
Zuschuß zu den Aufwendungen für Wohnroum. Dorouf hot leder Wohn-
rouminhober (Eigentümer wie Mieter) unter bestimmten Voroussetzungen
einen Rechtsonipruch. Wohngeld wird nur gewöhrt, wenn dos moß-
gebende Einkommen eine noch der Fomiliengröße gestcrffelte Grenze
nicht übersteigt. Sie liegt bei 800 DM monotlich für den Alleinstehenden
und erhöht sich für dos zweite und iedes weitere zum Hcrusholt rechnende
Fomilienmitglied um ie 200 DM monotlich. Moßgebendes Einkommen ist
der Gesomtbetrcrg der Jcrhreseinkommen des gesomten Housholts obzÜg-
lich bestimmter Bäiröge (wie Werbungskosten, Betriebsousgoben, Ausgo-
ben ous Anloß von Kronkheit, Geburt und Tod, vermögenswirksome Lei-
siungen, Kinderfreibetröge und Freibetröge fÜr bestimmte Personengrup-
pen,-Pouschbetrog von 200/6), geteilt durrch 12. Es ist unzweckmößig, Ein-
zelheiten der gesälzlichen Voroussetzungen hier noch genouer mitzuteilen.
Gemeindevertreter Wilhelm Hofius, Wiesenweg, ist crber gerne bereit,
crllen Rotsuchenden behilf lich zu sein.
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ll. Rundwonderwege
1. Feudingerhüfte - Rohrboch - Buchh'olz - Hofbreitenboch - Köl-

scher Weg - Feudingerhütte (5,5 km).
Wonderzeichen: Offenes Quodrot;

2. Feudingerhütte - Rohrboch - Buchholz - WolbcrchsmÜhle - Got-
telsberg - Feudingerhüite (6 km) Wonderzeichen: Geschlossenes
Quodrcr't. AußerdeFr Wonderweg' weißer Punkt.

C) Ausgongsp'unkt Grünonloge Koherboch (Nebentofel)

Rundwcrnderwege
l. Kolterboch - Eichholz - Pfingstweide - Osterb<rchsköpfchen -

Lohnhelle - Volkholz - Dernboih - Eichholz - Kolierboch (10,5 l<m).
Wonderzeichen: Doppelies T.
Außerdem Wonderwege weiße Route und weißer Winkel.

2. Kolterboch - Boden - Alter Sportplcriz - Mockelshelle "- Kcrlter-
boch (3,5 km). Wonderzeichen: Weißer Kreis;

3. Kolterboch - Auerboch - Mockelshelle - Kolterboch (5 km).
Wonderzeichen' Zwei senkrechte Striche.

61 . ln eigener Soche,,Dorfschioll"

Mon hot zwor den - hoffentlich richtigen - Eindruck, doß ,,De Föerier
Dorfschöoll" ollgemein gut onkommt und gerne gelesen wird. Es muß
ober festgestelli werden, doß vielen Artikeln, Bitlen und Aufrufen der
Erfolg odär die erhoffte Reoktion versogt bleibt. Dcrzu einige Beispiele,

cr) Ziff. ll und 36
Doß der Mecl<erbriefkosten leer geblieben ist, mcrg noch ols gutes
Zeichen gewertet werden.

b) zilf .27
Auf diesen Aufruf hin ist nicht ein einziger Mitgliedsbeitritt zum Witt-
gensteiner Heimotverein erfolgt.

c) Ziff.28
Bitder von der 750-Johrfeier wurden nur in einem einzigen Folle (ous
Loosphe) ousgeliehen.

d) Ziff. 38 und 53 e
Speziell zum Lichtbildervorlrog über Friedhofs- und Grobgestoltung
om .l4.3. in der Volksholle woren troiz vielfochen Hinweises ouf die
Bedeutung dieses Vortrcrges nur 13 Feudinger erschienen.

e) Ziff. 40 und 53 g
Zu den beiden ongesogten Operettenfohrten hcriten sich erstesmol l'l
(desholb ousgefollän), iweitesmcrl 2 Teilnehmer gemeldet. Nun fiel die
ietzte Fohri ollerdings zuföllig mit dem Konzert des Kreisfeuerwehr-
musikzuges zusommen, dos lo erfreulich gui besucht wor.

f) Ziff.43
In der Gemeindeverwoltung ging nicht eine einzige Bestellung der
Schrift von Weinzierl ,,Die große Wende im Noturschulz" ein.
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62. Wohnungswechsel innerholb der Gemeinde

Umzüge in eine ondere Wohnung innerholb der Gemeinde Feudingen
werden nicht immer mitgeteilt. Dos Gleiche gilt bei Wohnungswechsel
durch Heirof. Domit für Amt, Adreßbuch u. o. Unterlogen (2. B. Lohn-
steuer- und Versicherungskorte, Wöhlerverzeichnis, Steuerzettel) stets die
neuesten Anschriften vorliegen (ouch Postzustellung), bitten wir der Ge-
meindeverwoltung oder dem Einwohnermeldeomt der Amtsverwoltung
ieden Wohnungswechsel mitzuteilen. Am besten werden dobei ouch olle
Personolousweise der Fomilie und, folls vorhonden, ouch Reisepösse zur
Berichiigung vorgelegt.

63. Verkouf und An- und Abmeldung von Mülltonnen (s. Ziff. l4)

Die Preise für Mülltonnen, die in
den können, hoben sich um 2 DM

GröBe 35 I - 22 DM

der Gemeindeverwoltung gekouft wer-
erhöht:

Größe 50 I : 25 DM.

Es geschieht immer wieder, doß Mieter beim Umzug in eine ondere Woh-
nung ihre Mülltonnen mitnehmen, ohne doß dies der Gemeindeverwoltung
mitgeieilt wird. Do die Müllobfuhrgebühren ober dem Houseigentümer
belostet werden, kommt es donn oft zu Differenzen.
Wir bitten doher Mieter und Houseigentümer, dofür Sorge zu trogen, doß
in Zukunft olle Anderungen in Anzohl und Größe der Müllgeföße der Ge-
meindeverwoltung umgehend ongezeigl werden.

64. Münzfernsprec'her Hütte (s. Zitf. 3ll

Wir hotten ouch für Feudingerhütte ein Telefonhöuschen vorgesehen in
der Annohme, hier einem Bedürfnis Rechnung zu trogen. Wir hoben ober
bisher noch keine Flöche für den Stondort zur Verfügung. Es besteht die
Gefohr, doß die Verwirklichung on dieser Froge scheitert, folls nicht doch
noch einer der Feudingerhütler Grundstückseigentümer die wenigen Quo-
drolmeter dofür zur Verfügung siellen sollte.

65. Lärmbelöstigung

Es werden in letzter Zeit hier und do Woldorbeiiermotorsögen im Wohn-
gebiet beim Sögen des höuslichen Brennholzes eingesetzt. Dos ist. eine
örhebliche, nichf zulössige Lärmbeläsiigung der Nochborn. Die ,,Holz-
moschine" des Holzschnäiders mocht weniger Kroch und sollte desholb
der Motorsöge vorgezogen werden.

66. Fußbollspiel vor der Volkshqlle

Durch dos Fußbollspielen der Kinder und Jugendlichen ouf dem Hof der
Volksholle wurden donn und wonn Scheiben zerbrochen und die weißen
Außenwönde beschmutzt. Die Gemeinde hot nun ein entsprechendes Ver-
bot <rusgesprochen. Es ist eigentlich nicht zu verstehen, wesholb- mon sich
mit den Bollspielen nicht oüf den unmittelbor ongrenzenden Sportplotz
begibt.



67. Ortsheimolverein,,Oberes Lohntol"

Der neue Leiter des Ortsvereins, Tierorzi Dr. Longe, sucht

o) für die Heimotstube zum Einrohmen von Bildern olte Bilderrohmen
und Glosscheiben oller Größen,

b) für die Volkskundliche Kommission: Lieder in Feu.dinger Plcrlt (Kinder-' 
lieder, Wiegenlieder, Beerensommlerlieder, Volkslieder usw.).

Es wird bei dieser Gelegenheit gebeten, sich nunmehr in ollen den Orts-
heimotverein betreffenden Frogen on den neuen Ortsvereinsleiter zu
wenden.

68. Veronstollungskolender

o) Somstog, B. Moi, 20.00 Uhr in der Volksholle:
Tonzveronstoltung des Skiclubs Rückershousen.

b) Montog, 10. Moi, ,l4.30--l6.00 Uhr in der Gemeindeverwcrltung:
Steuerhebetermi n.

c) Freitog, 
,i4. Moi (bis 9.00 Uhr on den Stroßenrond Iegen),

Altkleidersommlung des Deutschen Roten Kreuzes (fÜr Notsiondsgebiete
und Vorrotsloger für Kotostrophenfölle).

d) Himmelfohrtstog, 20. Moi, 8.30 Uhr ob Gosthof Birkelboch:. 
Gonztögige Gemeinschoftswonderung unbekonnten Zieies des Turn-
vereins Feudingen mit Spielmonnszug, SGV Bonfe und Ortsheimotver-
ein ,,Oberes Lohntol" (mit Kindern).

e) Freitcrg, 28. Moi, -l5.00-20.00 Uhr in der Grundschule Feudingen,' 
Blutspändetermin des Deutschen Roten Kreuzes. Wir bitten olle Mit-
bürger zwischen l8 und 65 Jcrhren, sich on dieser Spendeoktion wieder
zu beteiligen.

f) Pfingstsomstag, 29. Mcri, obends in der Volkshcrlle:
Jugendtonzveronstoltung des Sportvereins.

g) Freitog,4. Juni - Sonntog, 6. Juni in der Volksholle:
S0-Johrfeier des Sportvereins Feudingen.

h) Scrmstog, 5. Juni, Abfohrt 17.00 Uhr ob Feudingen (Gcrsthof Birkelboch):
,,Zugvö§el" besuchen die Operette ,,Schworzwcrldmödel" in Gießen. -
FqhrJ uÄd Eintritt zusommen etwo 16,- DM. - Rückkehr gegen Mitter-
hocht. lnleressenten, die nicht dem Verein der Zugvögel crngehören
müssen, wird hiermit Gelegenheit zur Teilncrhme gegeben. Anmeldun-
§en bis 19. Mcri in der Gemeindeverwcrltung.

sUCHDPUCTEREI ERN§T SCHMIOf. LÄABPHI


